
Diese Veranstaltung richtet sich an:
Spezialisten 

Bietet Ihnen Ihre Gesamtbanksteuerung noch die gewünschte Trans-
parenz?
Die guten Geschäftsergebnisse der vergangenen zwei Jahre können 
und dürfen nicht darüber hinwegtäuschen, dass viele Genos-
senschaftsbanken weiterhin zu wenig Geld im Kundengeschäft 
verdienen. Insbesondere bei einer Abflachung der Zinsstrukturkurve 
treten spätestens dann die Themen Kostendruck, Wettbewerbsin-
tensität oder aufsichtsrechtliche Anforderungen in den Vordergrund 
und das Thema Gesamtbanksteuerung somit in den Fokus.
Daher sind jetzt passende Steuerungsimpulse für Ihr Haus notwen-
dig, um Ertragsanspruch und Risikosituation in den verschiedenen 
Bereichen Ihrer Bank in Einklang zu bringen. Ohne den integrierten 
Blick auf das „große Ganze“ ist dies nicht möglich. Es sollte daher 
eine effiziente und transparente Gesamtbanksteuerung aufgebaut 
und im Hinblick auf die anstehenden Herausforderungen weiter-
entwickelt werden. 

In unserer Veranstaltung werden praxisnah strategische Fragestel-
lungen und zentrale Themen der operativen Steuerung analysiert 
sowie Umsetzungsalternativen für Kreditgenossenschaften entwi-
ckelt. Hierzu gehören nicht nur Fragen der Risikotragfähigkeit und 
Limitierung auf Gesamtbankebene, sondern auch der Steuerungs-
möglichkeiten und des Kostenmanagements. 
Externes und internes Benchmarking zeigen, wie strategische und 
operative Aspekte zusammengeführt werden können und betonen 
damit ebenso den integrativen Anspruch der Gesamtbanksteuerung 
wie Management Cockpit und Geschäftsbereichsreporting.

Ihr Nutzen als Teilnehmer:
óó Durch die Vorstellung von Good-Practice-Lösungen wird der 

Bogen von der Theorie in die Praxis geschlagen.
óó Sie erhalten zahlreiche Einblicke in Projekte anderer Institute 

und sammeln so wertvolle Impulse für Ihr eigenes Haus.
óó In der Veranstaltung werden die aktuellen Projekte des BVR 

aufgegriffen.

Der Nutzen für Ihre Bank:
óó Ihr Spezialist kann durch die Hausarbeit neue Ideen oder aktuell 

anstehende Projekte in Ihrem Hause verproben und mit den 
Teilnehmern und Referenten diskutieren.

óó Sie erhalten wertvolle Steuerungsimpulse für das gesamte Haus.
óó Durch die erstklassige Qualifizierung Ihres Spezialisten kann er 

fundierte Entscheidungen auf Gesamtbankebene treffen und 
rechtzeitig negativen Tendenzen entgegenwirken.

Inhaltsschwerpunkte:
óó Zur Einführung: Strategische versus operative Banksteuerung
óó Strategischer Rahmen
óó Risikotragfähigkeit und Limitierung als Instrumente der Opera-

tiven Steuerung
óó Frühwarnsystem auf Gesamtbankebene

–– Zielsetzung der Frühwarnung
–– Festlegung von Frühwarnindikatoren
–– Umsetzung in unterschiedlichen Risiko- und Ergebnisbe-

reichen
óó Kostenmanagement
óó Internes und Externes Benchmarking

–– Definition von Benchmarks
–– Datensammlung bzw. -erhebung
–– Steuerungsimpulse und Aussagekraft

óó Management Cockpit und Geschäftsbereichsreporting
óó Gesamtbanksteuerung in der Praxis von Kreditgenossenschaf-

ten: Good-Practice-Lösungen aus der Praxis
óó Praxisorientierte Hausarbeit und Präsentation

Hinweise:
óó Teilnahmevoraussetzungen sind  der Kompetenznachweis 

„Steuerung Controlling“ im Rahmen der Geno-PE oder vergleich-
bare Kenntnisse in diesem Bereich bzw. entsprechende Berufs-
erfahrung.

óó Zum Nachweis Ihrer Fachqualifikation erstellen Sie eine praxi-
sorientierte Hausarbeit. Die Bearbeitungszeit der praxisorien-
tierten Hausarbeit beginnt direkt im Anschluss an Teil 1 und 
beträgt 8 Wochen.

óó Voraussetzung für den abschließenden Erwerb des Titels 
„Zertifizierter Leiter Gesamtbanksteuerung“ ist die erfolgreiche 
Teilnahme an der „Managementkompetenz: Strategische Unter-
nehmensführung“.

Qualifizierungsprogramm

Dozenten:
Dr. Jochen Herrmann, 
Michael Schröder, 
Christina Klee, 
Rolf Held

Termine:
Beginn: 27.08. – 31.08.2012
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Institut

Bankleitzahl Ihres Institutes

Name, Vorname

Straße/Postfach

PLZ/Ort

Position

E-Mail

Telefon

Telefax

Datum	 Unterschrift und Stempel

Organisatorisches

Anmeldung/organisatorische Fragen
Servicecenter Seminare
T: 02602 14-500
F: 02602 1495-500
service@adgonline.de

Akademie Deutscher Genossenschaften ADG
Schloss Montabaur | 56410 Montabaur
www.adgonline.de

Ein Angebot im Rahmen des ADG-Jahresprogramms 2011

Fax-Anmeldung 02602 14 95-500

Wir buchen Ihnen automatisch ab dem Vorabend der Veranstaltung ein Zimmer im Hotel inklusive aller zusätzlichen Leistungen. Wenn Sie nicht am Vorabend anreisen 
oder gar keine Übernachtung benötigen, kreuzen Sie bitte an: 	 ò   keine Vorabendanreise	 ò   keine Übernachtung

Mit welchem Verkehrsmittel werden Sie anreisen?	 ò  Bahn	 ò  PKW	 ò  PKW-Mitfahrer

Preise:
EUR 2.995,- für Mitglieder der ADG/des Fördervereins
EUR 3.745,- für Nicht-Mitglieder

Termine:
Modul 1: 27.08. – 31.08.2012
Modul 2: 03.12.2012 (evtl. 04.12.2012)

Anmelde-Nr.: 
SRB212-036

Ihre Dozenten:
Dr. Jochen Herrmann, ifb AG
Michael Schröder, ifb AG
Christina Klee ist wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für 
Bank- und Finanzwirtschaft der Universität Hagen und parallel im 
Risikomanagement der Erfurter Bank e. G.
Rolf Held, Volksbank Rhein Neckar e. G

Ansprechpartner für inhaltliche Fragen
Selbstverständlich stehen wir Ihnen auch gerne für  
weitergehende Fragen oder Informationen zur Verfügung.

Bachelor of Business Administration (BBA)
Helena Schuck
Produktmanagerin
T: 02602 14-112
F: 02602 1495-112
helena_schuck@adgonline.de

Banksteuerung, Risikomanagement und Treasury


